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Von nahezu jedem Stück der modernen Männergarderobe gibt es 

ein »Erstes seiner Art« – das ultimative Vorbild, oft entwickelt von 

einem einzelnen Unternehmen oder einer Marke für spezifische 

Anwendungszwecke, aus dem sich alle nachfolgenden Fassungen ableiten.
 

Das T-Shirt zum Beispiel mag heute zwar allgegenwärtig sein, es wurde 

jedoch an der Wende zum 20. Jahrhundert vom amerikanischen Unterneh-

men Hanes für die Soldaten der US Navy geschaffen und später von Sportlern 

und Motorradfahrern übernommen. Andere Ikonen der Männerbekleidung 

wurden für das Militär, die Arbeit auf dem Land oder zum Schutz entworfen 

und machten sich von dort aus auf den Weg ins tägliche Leben.
 

»Männer mit Stil« untersucht Stück für Stück die wichtigsten und 

berühmtesten dieser Produkte – ihre Herkunft und Historie, die Geschichten 

hinter dem Design, die Marke oder das Unternehmen, das damit angefangen 

hat – sowie die Frage, welchen Einfluss das Kleidungsstück darauf hat, wie 

Männer sich heute anziehen.
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«Bei Frauen dreht sich alles um Mode, 		
	 bei Männern um Stil. Stil lebt ewig.» 

					         Domenico Dolce (D&G)
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OBERBEKLE DUNG

A s F ank Sin tra ve su          
Bu sche zu s in  und Bob       
ür se ne Rol e des Co on         

v l er He den (1965-71        
und weck en damit ne e         
de  Verö fen l chu g d s    

D e Anz ehungs ra t d        
da s hr Schn t – o e        
F eger acke r präse t e         
m da auf o genden Jah          

um die ge nöpf e A1 mi          
D e A2 war bis 1943 S        
wu de

Wie bei vi len mi tä     
m l tä i chen wie zi i e       
Le ther Coat Co  Aero           
g bt es fe ne U te sch e        
d e sich d ese ant ken S          
s lbst  so dern wegen d        
Kün t ern bot  Wä rend          
– l us ra ion n  n d nen         
S il in s A be to Var as           
Ort  um ei e ouren au

Dr i S af e n – die so        
Gr up  am r kan sche P          
c ine is hen L ftwa fe         
S el e ein Bl od Ch t  D         
Pa ier od r S off  der A        
edem bgest rz en P o          

OBERBEK EIDUNG — 051

Ge enü er  F ank S n t a t äg  a s Co one  Jo eph yan n 
Co o el on R ans E pr ss 1965  e ne A2 Ja ke  Es war 
k in O g nal  ond rn wu de on d n Kos ümb dn rn d r 
F mfirma er es e lt  R ch s  Die A2 w r be  P l ten o 
b l e t  ass i i e k e ne Un e nehm n So da en  d e ke ne 
me r be ommen onn en  we t rh n d mi  be ef r en  Auch 
Ge e ä e wie P t on u d M cA t ur ru en s e  obwo l ie 
u sp ü g i h nur n d e Lu t t e tk ä te us ege en wu den  
Au  Kr e sb de n t ag n James tew rt nd G enn M l r 

 d e b i e Ak i d en t ge e s et at en  ft A2 J ck n  
P ot n  ie m Ko ea r eg 1950 53  ged e t ha t n  r gen 
we er in in Mo e l d r J cke  obw hl s sc on z hn J hre 
z vo  n cht m hr z r o fiz e en Be l i ung ehö te

    

HOSEN

N cht inmal evi s s nd s ch si her  w sha b hre 501 Jeans so he ßen  B s etwa 
1890 w rde ie O ig na ve s on mit hrem g schnü ten R cken eil und den 
Knöpfen ür die Hose tr ger auf hrem Leder ch ld m t XX beze chnet  was auf 
D nim höchs er Qual t t hinw es  Se t 1886 ze gt n d e Jeans auf hr m Logo 
die be ühmten zwei Pf rde  d e – verg bl ch – ver uchen  e n Paar Le i s- eans 
ause nande zur ißen  eine g oßar ige Dar te lung der S rapaz e fäh gke t des 
Produ ts fü  al e  die ke n eng sch sp achen  Do h obwohl d e neue Bes hre bung 
des S i s – »lot 501 patent i eted wai t vera s« – e n Jahr ehnt vor Beg nn 
des neuen Jah hunde ts auf den Hosen au tauc te  g ng die Beg ündung da ür 
am 18  Apr l 1906 er oren  als der Un erne men si z der Levi S rauss & Co  
und dam t auch d e A ch ve er Fi ma bei d m Erdbeb n z rs ört wurd n  das 
auch große Te le von San F anc sco dem Erdbo en g e chmachte  S che l ch 
w rde die 5 a len hoc we t gen Kle dung stüc en zugewi sen

Jeans  as K l kle dung stü k des 20  J hrhund rts  waren d e E findung von 
Jacob D vis  inem e t schen Immig anten und S hne der  der Ar ei er der 
neuen am r kan schen Eis nbahn bedi nte  Er wurde gebe en  Arbe t hosen 
herz ste en  ie icht aus ina derfie en  und am auf d e dee    
beansp uch en Ste l n der b s da in e er     
Segel uch m t Ni ten zu ers         
zu erw rk i h           

         
             

            
          

         
        

           
           

         
     

  

Geg nü er  Pau  Newman  d r un er    
Wes e n E ner m ss d an g au en 19    
un e  Tau end 196 )  M n nan te h    
und wei B nd t n ( 969) m t p e te   
J ans wu den i ht ur v n Cowb ys  s    
Be ga be ern et a en: i es de  ä te     
A ch ven es Un e ne m ns and man     
e h e t Le i s i e Bes hwe de d s Be g   
Camp e l  d e be ag e  d ss d e J ans  d      
Woc e übe  e nen Z i r um von re  Ja r    
n ch  so g t ge a ten at e w e das P ar       
da or nge og n ha te  Be  näh r m H n e    
da s d e Je ns n Ord ung w r  le i l ch i     
z m we er n Sch tz uf enä t h t e  w r  

166 — MÄNNER MIT S IL

ACCESSOIRES

De  Panama ut  a ge von a t rnd n G lfpr fis  e eg nt n Pfe de enne perten 

und M t el l sseh r en im Ruh st nd fa or s e t  ist der K nig er s mme l c en 

opf edec ungen – nd ermutl ch d e e nz ge Ik ne er Mä ner l id ng  

d ren Ur prü ge in Ec ador i gen  D e mode ne Aus ühr ng gehö t se t dem 

f ühen 20  ahr unde t zur Mä ner ard ro e nd w r während des go den n 

Z i a te s er M nne k eidung  v n d n 1930 r is zu den fr hen 1950er 

Ja ren  e n wesen lic es Zube ör f r den woh ge l ideten He ren  Der P nama 

wurde v r a lem von F lm ta s ern ge r gen  d ru ter Hump rey Bo art u d 

Ga y C oper  von Po t ke n w e W ns on C urc i l und Ha ry Tr m n s wie 

Kün t ern wie Sa vador Da í und F ank S na ra  Die Ge ch ch e des Hu es re c t 

al erd ngs meh ere J hrh nderte zu ück

D e n as wuss en s che ich owohl ber d e Notw nd gke t  ei en küh en Ko f 

zu bewah en  a s au h ü er mensc l che Op er Bes he d – s e waren m 16  

J hr unde t d e e s en  d e i e A t Panama ut t ugen  D es r so genan te 

Pa a toq i a chü zte vor er i ten i en Sonne ei st ah ung und wur e us 

Pa m lätt rn erg st l t  Dama s w e eute wurden d e B ä ter n F sern 

z r egt  d e i ht d cke  waren a s e n Faden  und so d cht erwe t – m t b s zu 

1200 Gewebe äden a f 2 5 cm2 –  dass as Erg bn s w e Le nen w r te

Jeder Hut w rd von Hand herge te t – e ne wei s nd g ei h – u d e f rde t 

mona e ange Arb it v n Handwer ern aus d esem aus te bend n Gew rbe  

die es v rz eh n  ohne h l es L cht u d de lerwe se an ei em b deck en Tag 

zu web n  da dann die Fase n e ch er zu e ken en i d  An den al e bes en 

Exemp a en s nd ie Rän er in d r Krempe ve woben  bei we iger au w nd g 

earbei e en M de l n w rden die Rä der a ges hn tt n und ve näht  Na h der 

He stel ung w rd de  Hut ge ch agen – e ne Ku st für s ch –  um R ge m ßi ke t 

und Geschme d gke t zu er e chen  n R genwasser gewa chen  on Hand 

g bügelt  um hn wi der n F rm zu b i gen  und s hl eß ch ge rimmt  Panama üte 

s nd von Na ur aus he crem fa ben  obwohl ma chmal a ch dunk e e Fase n 

ei gea be tet w rden  um das Des gn i te ess nt r zu ges a ten  oder s w d 

G ge üb r  Mi k J gg r v n de  Ro i g St nes Mi t  der 

19 0er Ja re m t i em Pa am hut  S tte s hu en nd 

Sc l gh se  – d e Ro k n R l Ve s n des ro en G t by

  


